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Julia Stark studierte in Kassel ökologische Landwirtschaft und ist aktuell Bereichsleiterin auf 
einem Biolandbetrieb bei München. 
In ihrer Masterarbeit von 2017 geht es um die Situation von Auszubildenden, die Interesse am 
Ökologischen Landbau haben, in den staatlichen Berufsschulen. 
Ihre Ergebnisse beruhen auf einer schriftlichen Befragung, die die Studentin mit einem 
einschlägigen Personenkreis, mit Hilfe eines sorgfältig erarbeiteten Online-Fragebogens 
durchführte. Die Befragung erzielte einen relativ hohen Rücklauf. Wesentliches Fazit der Arbeit 
ist, dass der Ökolandbau an den staatlichen Berufsschulen Bestandteil in einem bzw. mehrere 
Fächer ist. Die vermittelten Inhalte jedoch für eine fachliche Vorbereitung auf eine Tätigkeit im 
Ökolandbau nicht ausreichend sind. Wichtige Maßnahmen und Handlungsempfehlungen um 
den Ökolandbau mehr in den Berufsschulunterricht zu integrieren, wie z. B. die fachliche 
Fortbildung der Berufsschullehrer, zeigt Stark in ihrer Arbeit auf. 
 
Zu ihren künftigen Zielen sagt Julia Stark, die bereits eine Weiterbildung für Berufsschullehrer 
mitgestaltete: „Mein Wunsch ist es, Raum und Möglichkeiten für Menschen (egal ob groß oder 
klein) zu schaffen, um ihnen eigene Erlebnisse und Erfahrungen mit der Landwirtschaft und 
der Produktion von guten Lebensmitteln zu ermöglichen. Damit sie wieder zur Wertschätzung 
für die Landwirtschaft gelangen.“ 


